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Was ist eine kommunale Wärmeplanung?
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Klimaschutzgesetz BW (2021)

Verpflichtend ab 20.000 EW

Erstellung bis Ende 2023

Alle 7 Jahre Fortschreibung

100 % Finanzierung
+ Förderprogramm des PTK seit 2021 für kleine Kommunen

Strategisches Planungsinstrument

Klimaneutrale Wärmeversorgung bis 2040



Projekte in Bearbeitung bei EGS-plan
Kommunale Wärmeplanung
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im Konvoi mit Ingersheim, Oberriexingen und Sersheim

Im Rahmen des Förderprogramms des PTK



Kommunale Wärmeplanung
als strategisches Planungsinstrument
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Von der Raumplanung in der Kommune zum konkreten Projekt

Quartierskonzepte
(z.B. KfW 432 Stadtsanierungskonzepte)
- Machbarkeitsstudien
- Vorplanungen

Konzeption Einzelgebäude
- Objektplanung Neubau
- Sanierungsfahrplan Bestand
- Fördermittelakquise BEG

Kommunale Wärmeplanung (KWP)
Fachplanung auf Ebene der Gesamtstadt
→ Entwicklung von Strategien und Maßnahmen



Ablauf und Mehrwert der kommunalen Wärmeplanung
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Arbeitsphase 1Arbeitsphase 1 Arbeitsphase 2Arbeitsphase 2 Arbeitsphase 3Arbeitsphase 3 Arbeitsphase 4Arbeitsphase 4

Bestandsanalyse Potenzialanalyse Zielfoto 2040 Handlungsstrategien/
Maßnahmenkatalog

Nutzen/ Informationsgewinn
- Wieviel Energie für Wärme?
- Welche Energieträger?
- Zustand Heizungsanlagen?
- Info zu Gas- und Wärmenetzen?
→ Wie ist die Ausgangssituation für den
Transformationsprozess? Konkret und für Ihre Kommune



Gasnetz: 224 km
Wärmenetz: > 32 km

Bestandsanalyse
Gebäude- und Energieinfrastruktur
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Gebäude: 18.500
Fläche BGF:15.770.000 m²
Cluster: 138

Erfassung und Aufbereitung der Energieinfrastruktur & Energiebedarfe im Wärmebereich

Gebäudeinfrastruktur Energieinfrastruktur



Bestandsanalyse
Energie- und THG-Bilanz im Bereich Wärme

Endenergie und THG-Emissionen

2020
Endenergiebedarf Wärme GWh 900
Treibhausgasemissionen tCO2Äq. 220.000
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Preisannahme 07/2022: Erdgas 100 €/MWh, Heizöl 125 €/MWh

Abfluss Finanzmittel
88.900.000 €/a

(955 €/(EW*a))

davon GWh/a t CO2

Erdgas 670 (75 %) 160.000

Heizöl 175 (20 %) 55.000

~ 215.000 tCO2/a
(2,3 t/EW)



Ablauf und Mehrwert der kommunalen Wärmeplanung
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Arbeitsphase 1Arbeitsphase 1 Arbeitsphase 2Arbeitsphase 2 Arbeitsphase 3Arbeitsphase 3 Arbeitsphase 4Arbeitsphase 4

Bestandsanalyse Potenzialanalyse Zielfoto 2040 Handlungsstrategien/
Maßnahmenkatalog

Nutzen/ Informationsgewinn
 Welche Einsparpotenziale existieren?
 Räumliche Analyse der erneuerbaren

Energien je Cluster
 Mögliche Anteile zur Wärmedeckung



Potenzialanalyse
Allgemein

9

Steigerung der
Gebäudeenergieeffizienz

Lokal verortete
erneuerbare Energien

Beide Bestandteile notwendig!
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Potenzialanalyse
Geothermie Erdwärmesonden
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Potenzialberechnung:

Geothermische Nutzung möglich
außerhalb von Schutzgebieten.

Begrenzung der Bohrtiefe in Cluster:
200 - 400 m

Potenzial: bis zu 12 % des Wärmebedarfs

Geothermie - Sonden



Potenzialanalyse
Wärmenutzung aus Oberflächengewässern
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Prüfen ob Fließgewässer oder Seen im Gebiet (Sichtprüfung)
 Neckar

Wasserabflussmenge:
Mittlerer Abfluss MQ: 59,3 m³/s
Mittlere Niedrigwasserabfluss MNQ: 18 m³/s

Potenzial: bis zu 7 % des Wärmebedarfs

Oberflächengewässer

Bildquelle: neckar.ludwigsburg.de



Potenzialanalyse Wärme
Zusammenfassung visualisiert
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 Offen

 12 %

 15 %

 27 %

 2 %  7 %

Geothermie Sonden dez.

Abwasser - Kanal

Solarthermie dezentral

Abwasser - Kläranlage Flusswasser

Geothermie Kollektoren

 2 % / 9% mit Ackerland

 1 % / 24% mit Ackerland  Einzelfallprüfung

 keine Aussage

Solarthermie zentral

Geothermie Sonden zen. Grundwasser

Tiefengeothermie

Abwärme Industrie

Weiter notwendig:

• Außenluft
• Biomasse
• Dekarbonisierung

Bestandswärmenetze
• Grünes Gas

 1 % / 18% mit Ackerland



Ablauf und Mehrwert der kommunalen Wärmeplanung
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Arbeitsphase 1Arbeitsphase 1 Arbeitsphase 2Arbeitsphase 2 Arbeitsphase 3Arbeitsphase 3 Arbeitsphase 4Arbeitsphase 4

Bestandsanalyse Potenzialanalyse Zielfoto 2040 Handlungsstrategien/
Maßnahmenkatalog

Nutzen/ Informationsgewinn
 Wie kann eine klimaneutrale Wärme erreicht werden?
 Welche Rolle spielen Wärmenetze oder dezentrale

Heizungen?
 Räumlich hochaufgelöst



Zielfoto 2040
Klimaneutrales Szenario
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Ergebnis
• Clusterebene – Aussage zu Versorgungssystem

und Nutzung von Energieträgern
→ Relevante Information für Bürger, Gewerbe,
Wohnungsbauunternehmen

• Kommune – Darstellung der Gesamtemissionen
und clusterübergreifenden Versorgungsstrukturen
→ Controlling und Datenbankexport zum
Regierungspräsidium

Wie kann eine klimaneutrale Wärmeversorgung
2040 aussehen?

Wie sieht der Transformationspfad aus?



Zielfoto
Bearbeitungsbeispiel
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Flusswasser

Abwasser
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Strom

Öl
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Sanierung und
Effizienzsteigerung
(- 40 %)

Entwicklung:

- Klimaneutralität 2040 (KSG BW) =
Substitution fossiler Energieträger

- Basis sind Wärmepumpen

- Sanierung und Effizienzsteigerung
erforderlich

- Dekarbonisierung Verbundnetz LB

- Grünes Gas Bestandteil der
Wärmeversorgung WP

WN Bestand



Ablauf und Mehrwert der kommunalen Wärmeplanung
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Arbeitsphase 1Arbeitsphase 1 Arbeitsphase 2Arbeitsphase 2 Arbeitsphase 3Arbeitsphase 3 Arbeitsphase 4Arbeitsphase 4

Bestandsanalyse Potenzialanalyse Zielfoto 2040 Handlungsstrategien/
Maßnahmenkatalog

Nutzen/ Informationsgewinn
 Welche zentralen

Maßnahmen können bereits
heute vorbereitet werden?

 Was kann auf
Verwaltungsebene etabliert
werden?



5 Maßnahmen

Mindestens fünf Maßnahmen benennen für die
Umsetzung innerhalb der nächsten fünf Jahre

→ Beschlussfassung in der Kommune

5 Maßnahmen
Detailbeschreibung in Maßnahmensteckbriefen
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Zusammenfassung auf je 3 Seiten



Maßnahmenkatalog
Clustersteckbriefe für die gesamte Kommune
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Maßnahmenkatalog und Bericht

Steckbriefe je Cluster für die gesamte Kommune
• Mindestens eine Maßnahme zur

klimaneutralen Wärmeversorgung
• Ausweisung nächster Schritte und Akteure
• Ökologische Auswirkungen
• Ökonomische Auswirkungen

Ziel
• Dokumentation von Lösungsoptionen für das

gesamte Kommunalgebiet
(räumlich hochaufgelöst)

• Orientierungsrahmen für die Umsetzung der
kommunalen Wärmeplanung



Koordination und Akteure der KWP
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Kommunen als zentrale Akteure der
Wärmewende

- Erstellung einer (Stadt-)Raumplanung für
klimaneutrale Wärmeversorgung

- Kommunales strategisches Planungsinstrument
- Integration in kommunale Planungs- und

Verwaltungsprozesse
(u.a. Sicherstellung von Flächen)

- Örtliche Planung unter Berücksichtigung
sämtlicher Fachbereiche wie Bauleit-, Verkehrs-
und Freiraumplanung



Stadtentwicklungskonzept Ludwigsburg

© EGS  .  www.egs-plan.de  .  15.09.2022  .  Talk im Tower 20



Klimaschutz- und Energiekonzept
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• Personal-/Finanzkapazitäten
• Planerische Verankerung in

der Stadtplanung und -
entwicklung

• Stärkung der
quartiersbezogenen
Betrachtung

Strategie
& Planung

• Senkung des
Energieverbrauchs

• Energetische Optimierung
von Neubauplanungen

• Nachhaltige Beschaffung
• Umsetzung von innovativen

Leuchtturmprojekten

Kommune
als Vorbild

• Verankerung des
Klimaschutzes in der
Zivilgesellschaft

• Beibehaltung und Stärkung
städtischer Angebote

• Mitwirkungs- und
Handlungsmöglichkeiten

Bildung

•Erhöhung der Sanierungsrate
•Energieträgerwechsel
•Energieeffizienz
•Verhaltensänderungen
•Solarthermie & Photovoltaik
•Reduktion der Wohnfläche pro Kopf

Private
Haushalte

•Energieeffizienz
•Energetische Sanierung
•Ausbau der Informationsangebote
•Austausch und Präsentation von
gelungenen Beispielen

Gewerbe &
Industrie

• Stärkung umweltfreundlicher
Verkehrsmittel

• Verstärkte Förderung der E-
Mobilität im Privat- und
Wirtschaftsverkehr

• Systematische Bewertung
• Monitoring von

Mobilitätsentwicklungen

Mobilität

• Ausbau von Strom- und
Wärmeerzeugung aus EE

• Ausbau von Wärmenetzen
• Transformation der

Fernwärme hin zu einer CO2-
ärmeren Bereitstellung

Energie-
versorgung

• Verringerung des Konsums
• Stärkung des nachhaltigen

Konsums
• Erleichterung und Bestärkung

von Suffizienz

Konsum



Grundlagen
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 (Energie)-Infrastrukturdaten:
 Heizzentralen, Leitungen

 Gebäudestatistik

 Bestehende Konzepte:
 Fernwärmeausbaukonzept der Stadtwerke

 Potenzialstudie zur Abwasserwärmenutzung
der Stadtentwässerung

 KfW432-Quartierskonzepte

 Verbrauchs- und Bedarfsdaten:
 Zählerscharfe Daten der Stadtwerke, des

städtischen Energiemonitorings und
Schornsteinfegerdaten

Basis für die kommunale
Wärmeplanung

Beste-
hende

Konzepte

Ver-
brauchs-

daten

(Energie)
-Infra-

struktur-
daten



Vorgehen und Akteure
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Akteure Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4 Abschluss
Verwaltungsspitze
Stadtwerke
Schornsteinfeger
Fachbereiche
Lokale Energieagentur

Gemeinderat
Bürger:innen
Unternehmen
Stadt Kornwestheim



Erfahrungen
Stadt Ludwigsburg
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 Datenbereitstellung: EVU und Schornsteinfegern unkompliziert und schnell

 Datenbereitstellung: Industrielle Abwärme aus Unternehmen sehr aufwendig und
langwierig  Möglichst früh beginnen

 Datenschutz: Weiterverwendung der zählerscharfen Daten für bspw. KfW-
Quartiere

 Enge und regelmäßige Absprachen zwischen allen Akteuren erforderlich

 Frühzeitig interne Prozesse für die Weiterbearbeitung der Wärmeplanung
anstoßen

 Frühe Einbindung der Politik



Mehrwert
Stadt Ludwigsburg
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 Entscheidungshilfe für Bürger:innen

 Zentrales Dokument für den Austausch verschiedener
Ämter und Tochtergesellschaften (Stadtplanung,
Energiemanagement, Hochbau, Grünflächen,
Stadtteilentwicklung, Stadtwerke, Stadtentwässerung)
zur Planung und Umsetzung einer klimaneutralen
Wärmeversorgung

 Grundlage für …

 zentrale und dezentrale Versorgungsgebiete

 Flächenerschließung zur Energiegewinnung

 weitere Quartierskonzepte und die Arbeit
des sog. Sanierungsmanagements vor Ort

 Energiekonzepte in Neubaugebieten
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Gropiusplatz 10
70563 Stuttgart

Ihr persönlicher Experte für
kommunale Wärmeplanung:

Tobias Nusser
Telefon +49 711 / 99 007-651
E-Mail kwp@egs-plan.de
Internet www.egs-plan.de


